
Bankverbindungen 
Kreissparkasse Köln 
VR-Bank Rhein-Sieg eG 
Postbank Köln  
Steyler Bank GmbH 

 
IBAN DE11 3705 0299 0033 0016 52 Swift BIC: COKSDE33XXX 
IBAN DE53 3706 9520 5000 4590 13 Swift BIC: GENODED1RST 
IBAN DE39 3701 0050 0023 1085 03 Swift BIC: PBNKDEFF370 
IBAN DE14 3862 1500 0000 0119 49 Swift BIC: GENODED1STB 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Haltestelle: Sankt Augustin Zentrum/Hochschule 
Bonn-Rhein-Sieg 
Straßenbahn: 66, 67 
Busse: 508, 517, 518, 529, 535, 540, 599 

 

 

  

Der Bürgermeister 

 
 
 
Postanschrift: Stadtverwaltung  53754 Sankt Augustin 
 

An die 
Fraktionen und Fraktionslosen 
im Rat der Stadt Sankt Augustin 
 
im Hause 
(per E-Mail) 
 

Dienststelle 

Bürgermeister- Ratsbüro 
Markt 1 

Auskunft erteilt: 

Herr v. Borzyskowski 
Zimmer: 

401 

Telefon (0 22 41)  243-0  Durchwahl: 394 

Telefax  (0 22 41)  243-430  Durchwahl: 77394 

E-Mail-Adresse: luca.vonborzyskowski@sankt-augustin.de 

Internet-Adresse: http://www.sankt-augustin.de 

Besuchszeiten 

Rathaus 
montags bis freitags: 
8.30 Uhr - 12.00 Uhr,  
montags: 
14.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Bürgerservice 
montags bis freitags:  
7.30 Uhr - 12.00 Uhr, 
montags und donnerstags: 
14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

 

Ihr Schreiben vom Ihr Zeichen Mein Zeichen Datum 

            BRB-vB      18.08.2023 
Umnutzung innerstädtischer Flächen - Anfrage SPD, Ds.-Nr.: 23/0316 
______________________________________________________________________ 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung 
Ausschuss für Umwelt und Stadt-
entwicklung 

22.08.2023 öffentlich 

______________________________________________________________________ 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die aufgeführten Fragen beantworte ich wie folgt: 
 
Frage 1 
Gibt es konkrete Nutzungen, die die Verwaltung für diese Fläche aktuell oder in näherer Zukunft vor-
sieht?  
 
Antwort: 
Ja, es ist geplant, diese Fläche in eine Blühwiese umzuwandeln. Im kommenden Herbst wird der Bau-
hof die Sitzbank sowie die Randsteine des Sandkastens entfernen. Existierende Bodendecker werden 
entfernt, der Sandkastensand wird zur Abmagerung des Bodens verteilt und untergearbeitet. An-
schließend erfolgt eine Einsaat für eine Blühwiese auf der gesamten Fläche. Die Maßnahme erfolgt in 
Abstimmung mit dem Büro für Natur- und Umweltschutz; sie entspricht dem Wiesen- und Grünflä-
chenkonzept der Stadt Sankt Augustin. Ebenso steht die Maßnahme nicht dem zurzeit in Aufstellung 
befindlichen Spielplatzentwicklungsplan entgegen. Die Flächengröße von 162m² ist für die Aufstellung 
von Spielgeräten zu klein (Spielgeräte hat es auch bisher auf dieser Fläche nicht gegeben), so dass 
von Seiten des Fachbereiches Kinder, Jugend und Familie/FD Jugendförderung der noch vorhandene 
Sandkasten zugunsten einer Blühwiese entfallen kann. 
 
Frage 2.  
Kann das Grundstück für eine andere Nutzung in Betracht gezogen werden, z.B. durch Dritte im Wege 
eines Verkaufs oder einer Verpachtung für private oder gewerbliche Zwecke?  
 
Antwort: 
Entspricht eine andere geplante Nutzung  nicht der im Bebauungsplan festgesetzten öffentlichen 
Grünfläche, so dass die Grundzüge der Planung berührt werden, ist eine Bebauungsplanänderung 
notwendig. Dies wäre z.B. bei einer gewerblichen Nutzung, oder bei einer reinen privaten Gartennut-
zung der Fall. 
 
Frage 3.  
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Welche Nutzungen wären aus Sicht der Stadt möglich, insbesondere hinsichtlich eines Zier- oder 
Nutzgartens, Stellfläche für Kfz, Fahrräder, Roller, Verleihstationen u.v.m.?  
 
Antwort: 
Zier- oder Nutzgarten: Sofern der Garten „öffentlich“ ist, entspricht diese Nutzung den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes. Eine reine Privatgartennutzung berührt die Grundzüge der Planung, eine Be-
bauungsplanänderung wäre vorzunehmen. 
Kfz Stellfläche: Entspricht nicht den Festsetzungen des Bebauungsplanes, eine Bebauungsplanän-
derung wäre notwendig. 
Stellfläche für Fahrräder, Roller, Verleihstation: Ist diese öffentliche Fläche als untergeordnet in 
Bezug auf die öffentliche Grünfläche  einzustufen, entspricht diese Nutzung dem Bebauungsplan. 
Sollte die Stellfläche für Fahrräder, Roller oder eine Verleihstation Ausmaße einer Hauptnutzung auf 
diesen 162m² darstellen, wäre eine Bebauungsplanänderung vorzunehmen. 
 
Frage 4.  
Wäre eine teilweise Nutzung der Fläche als Mülltonnenstellplatz für die Abfuhrtage möglich, um das 
derzeit geduldete, aber nicht StVO-konforme Abstellen von Mülltonnen des südlichen Straßenzugs, 
der von der RSAG nicht angefahren wird, aus dem Straßenraum zu verlegen um damit die Verkehrs-
sicherheit zu erhöhen?  
 
Antwort: 
Aus stadtplanerischer Sicht ist an dieser Stelle ein Mülltonnenstellplatz für die Abfuhrtage – mit einem 
ev. einhergehenden erhöhten Versiegelungsgrad- nicht zu empfehlen. Für das relativ dicht bebaute 
Gebiete ist die festgesetzte Grünfläche mit einer Aufwertung der bestehenden Freiraumstruktur zu 
priorisieren. 
 
Es wird von Seiten der Verwaltung empfohlen, die geplante Umnutzung der Fläche in eine 
Blühwiese beizubehalten.  
Eine im Bebauungsplan festgesetzte Grünfläche beinhaltet vielfache Funktionen und Effekte. Urbane 
Grünflächen verbessern das Stadtklima, sind Lebensraum für Tiere und Pflanzen und tragen so zum 
Artenschutz und zum Erhalt der Biodiversität bei. Die Bedeutung der Grünfläche liegt in ihrer Funktion 
für Wohnqualität und ökologisch-klimatischen Ausgleich. Eine Bebauungsplanände-
rung/Nutzungsänderung, die diese Funktionen einer Grünfläche nicht übernehmen kann (z.B. eine 
gewerbliche Nutzung, Stellplätze,…) ist für das Wohngebiet nicht zu befürworten. Der Bebauungsplan 
Buschweg war Teil der städtebaulichen Entwicklungsmaßnahme des Wohn- und Wissenschaftspark l/ 
WTP l. Bei einer Umnutzung der Fläche, die keiner Grünfläche mehr entspricht, ist zu prüfen, ob ev. 
Fördermittel zurückzuzahlen wären. Einen Verkauf der Fläche oder eine Verpachtung, die mit einer 
privaten Nutzung verbunden ist, ist ebenfalls nicht zu empfehlen. Sollte z.B. bei einer Ausweitung des 
Verleihfahrradangebotes dieses Wohngebiet in Betracht kommen, erleichtern verfügbare städtische 
Flächen die Suche nach einem Standort (sofern untergeordnete Flächegröße) dieser Stationen. Die 
Fläche ist als Ergänzung der Grünstrukturen im Stadtraum zu sehen, die neben den o.g. Funktionen 
auch den Erlebnis- und Erholungswert in Hangelar, insbesondere für das angrenzende Wohngebiet 
mit der geplanten Grünstruktur fördern kann 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Max Leitterstorf 
Bürgermeister 


